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Mitteilungsblatt der Gemeinden  Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Markt Heidenheim 
 
 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 
3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Heiß Ernst,  Kröppel Heinz, Kühnel 
Gerhard, Nährer Dietmar, Naß-Huber Rosina, 
Reulein Benjamin 
 
Amtsstunden: nach Vereinbarung 
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 
Internet:    www.markt-heidenheim.de 
Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon VGem:                      09833/981330 
Internet:            www.westheim.info 
Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 
                         bgm@westheim.de 
  

Markt Gnotzheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  
2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 
Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 
 
 
Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 
Telefon VGem:           09833/981330 
Internet: www.gnotzheim.de 
Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt August 
Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im August sind bis zum 18. Juli 2018 den Bürgermeistern oder direkt bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten können sonst 
leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

 
Joseph Ohmann 

Mitglied im Deutschen Tonkünstlerverband DTKV 
 

Moosgasse 10 
91801 Markt Berolzheim 

Tel. 09146/1625 
0176/43052902 

 

 
Information der Hahnenkamm-Musikschule 

 
 

Liebe Freunde der Musik, 
 
ab dem kommenden Schuljahr werden wieder neue Musikkurse in den Fächern Klavier, Keyboard, Gitarre 
und Flöte angeboten. Diese finden in den Unterrichtsräumen in Heidenheim (Hahnenkammschule) und 
Markt Berolzheim statt. 
 
Die Hahnenkamm-Musikschule bietet nicht nur qualifizierten Musikunterricht, sondern auch die Möglichkeit, 
an Aufführungen in kleinem familiären Rahmen, sowie an Konzerten teilzunehmen. 
Mit Herrn Joseph Ohmann (Tel. 09146/1625) können Sie Termine für kostenlose Schnupperstunden verein-
baren. 
 
Weitere Infos gibt es unter www.hahnenkamm-musikschule.de 

 
 

http://www.hahnenkamm-musikschule.de/
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Wunschkino unter freiem Himmel –  
N-ERGIE Kinotour kommt nach Heidenheim 

 
Filmspaß im Freien: Die N-ERGIE Kinotour kommt am 
Samstag, 08. September 2018 nach Heidenheim und 
macht auf dem Festplatz „Alte Turnhalle“ Station.  
Welcher Film läuft? Das bestimmen die Zuschauer 
selbst! Unter www.n-ergie.de/kinotour stehen bis zum 
Donnerstag, 09. August 2018 für jeden Spielort sechs 
verschiedene Filme zur Auswahl: 
 Dieses bescheuerte Herz (FSK 0) 
 Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer (FSK 0) 
 Blues Brothers (1980/FSK 12) 
 Vielmachglas (FSK 6) 
 Wohne lieber ungewöhnlich (FSK 0) 
 Wunder (FSK 0) 
Der Kinoabend startet bereits ab 18:00 Uhr mit einem bunten Rahmenprogramm. „Film ab“ heißt es bei 
Einbruch der Dunkelheit gegen 20:00 Uhr. Der Eintritt liegt bei fünf Euro pro Person, die Vorstellung findet 
bei jeder Witterung statt.  
Einnahmen gehen an einen guten Zweck 
Von der N-ERGIE Kinotour profitieren nicht nur Filmfans, sondern auch die gemeinnützigen Einrichtungen 
und Vereine in den gastgebenden Kommunen. Sämtliche Einnahmen aus den verkauften Eintrittskarten 
gehen an einen guten Zweck, den die jeweilige Kommune selbst bestimmt. Darüber hinaus profitieren 
Vereine vor Ort von den Erlösen, die sie durch den Verkauf von Essen und Getränken erzielen.     
Seit ihrem Start im Jahr 2005 war die Kinotour mit 65 verschiedenen Filmen in rund 200 Kommunen in der 
Region zu Gast. Mehr als 46.000 Kinobesucher trugen in den vergangenen dreizehn Jahren dazu bei, dass 
die N-ERGIE Kinotour insgesamt fast 160.000 € für gemeinnützige Einrichtungen einspielen konnte. 
Die N-ERGIE kümmert sich nicht nur darum, dass Strom, Erdgas, Wasser und Wärme zuverlässig bereit 

stehen. Sie trägt darüber hinaus mit ihrem vielfältigen Engagement zu einem breiten kulturellen, sportlichen 

und sozialen Angebot in Nürnberg und der Region bei. So schafft der regionale Energieversorger einen 

Mehrwert für die Menschen vor Ort und ist spürbar näher. 

Bayerische Rieswasserversorgung 

 
Die Verbandsversammlung der Bayerischen Rieswasserversorgung hat am 01.03.2018 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018, die Neufassung der Verbandssatzung 
sowie die Wasserabgabesatzung beschlossen. Die Satzungen wurden vom Landratsamt - 
soweit erforderlich - rechtsaufsichtlich genehmigt und im Amtsblatt des Landkreises Donau-Ries Nr. 04 
vom 12.04.2018 unter den Nummern 1, 3 und 4 (Seiten 31; 34 - 52) amtlich bekanntgemacht. Die amtliche 
Bekanntmachung zum Jahresabschluss 2016 erfolgte ebenfalls im Amtsblatt des Landkreises Donau-Ries 
Nr. 04 vom 12.04.2018 unter Nr. 2 (Seiten 32 - 33). 
 
Die eingangserwähnten Satzungen sowie der Geschäftsbericht liegen auch in der Geschäftsstelle der 
Bayerischen Rieswasserversorgung auf und können während der Dienstzeit eingesehen werden. Ebenso 
finden Sie die Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 und des 
Jahresabschlusses 2016 sowie die Neufassungen der Verbandssatzung und Wasserabgabesatzung auf 
der Homepage der Bayerischen Rieswasserversorgung unter www.rieswasser.de.  
 
08.05.2018 
Bayerische Rieswasserversorgung 

STELLENANGEBOT 
  

Das Schullandheim Heidenheim sucht ab sofort eine Aushilfe. 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Major unter Tel. 09833/1518 oder 09833/343 gerne zur Verfügung. 

http://www.rieswasser.de


Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
wie jedes Jahr finden im Juli sehr viele verschiedene Veranstaltungen im Gemeindegebiet statt, zu 
denen ich Sie ganz herzlich einlade. 
 
Bedanken möchte ich mich beim Gartenbau- und Fremdenverkehrsverein Hechlingen und allen 
Beteiligten, die den Tag der offenen Gartentür so gut vorbereitet und damit einmal mehr unseren 
schönen Hahnenkamm ins rechte Licht gerückt haben.  
 
Ich weise noch einmal darauf hin, dass für Besitzer alter Häuser und Hofstellen mit und ohne 
Leerstand ein kostenfreies Beratungsgespräch mit einem Architekten angeboten und durch die  
Gemeinde und das Amt für Ländliche Entwicklung gefördert wird. Für die Schaffung von Wohn-
raum sehe ich Innen- vor Außenentwicklung und hoffe, dass durch diese Beratung Denkanstöße 
für die Nutzung Ihres Gebäudes geliefert werden können. Interessenten können sich bei mir 
melden.  
 
Nun wünsche ich Ihnen einen wunderschönen Sommermonat. 
  

 
Ihre   
 
           

  
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 
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Einstellung der Wohnraumförderung Ende 2018 
 
Da die Gemeinde in letzter Zeit, wie auch in den kommenden Jahren, großen finanziellen Heraus-
forderungen gegenüber steht, hat sich der Gemeinderat nach intensiven Beratungen dazu entschlossen, die 
Wohnraumförderung zum Ende des Jahres 2018 einzustellen. Wir haben in den Jahren 2012—2018 
ca. 136.000,00 € ausgegeben, und das ist eine stolze Summe. Gerne haben wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger gefördert, die sich dazu entschieden haben, Baumaßnahmen in unserem Gemeindegebiet 
durchzuführen. 

Spielgeräte abzugeben 
 

Der Spielplatz in Rohrach soll aufgelöst werden. Wer Interesse an den alten Spielgeräten hat (Wippe und 
Wipptier) möchte sich bis zum 20. Juli 2018 mit einem Angebot bei 1. Bgm. Feller melden. Die Geräte 
müssen selbst abgebaut werden. 

Plakatieren im Gemeindegebiet  
 

Der Markt Heidenheim hat eine Verordnung über öffentliche Anschläge erlassen. Ab 01.06.2018 wird für die 
Plakatierungsgenehmigung im Gemeindegebiet Heidenheim auch eine Sondernutzungsgebühr in Höhe von 
15,00 € erhoben.  
Weitere Auflagen sind dem Antrag zu entnehmen. Den Antrag „Plakatierungsgenehmigung“ finden Sie 
im Internet unter www.vg.hahnenkamm.de   

Katzen rechtzeitig kastrieren oder sterilisieren 

Da im Gemeindegebiet die Anzahl der Katzen teilweise stark überhand nimmt, bitte ich die jeweiligen 
Besitzer dafür zu sorgen, dass ihre Tiere rechtzeitig kastriert oder sterilisiert werden. 

http://www.vg.hahnenkamm.de/


Umstellung Internet-Adresse 
 

Die bisherige Internetadresse: www.heidenheim.hahnenkamm.de musste aus technischen Gründen 
umgestellt werden.  
 
Die neue Adresse lautet: www.markt-heidenheim.de  
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Gemeindebesuch in Heidenheim 
 
Natürlich darf auch der Hahnenkamm bei den Gemeindebesuchen des Landtagsabgeordneten 
Manuel Westphal nicht fehlen. Den Anfang machte dort die Marktgemeinde Heidenheim.   
 

Ein wichtiges Thema in Heidenheim sind die zukünftigen Pläne für 
die Hahnenkammschule, weshalb Bürgermeisterin Suanne Feller 
den Abgeordneten gleich dorthin führte.  
Das Gebäude der Grund- und Mittelschule stammt aus den 
1970er Jahren und ist dringend sanierungsbedürftig. „Wir wollen 
den Schulstandort hier auf jeden Fall erhalten. Es ist sehr wichtig, 
dass es auf dem Hahnenkamm eine Grund- und Mittelschule gibt! 
Sonst wandern vor allem die Mittelschüler in Schulen der benach-
barten Landkreise ab. Allerdings ist eine Sanierung des Gebäudes 
dazu unbedingte Voraussetzung. Auch über einen Neubau haben 
wir bereits nachgedacht. Wir hoffen dabei auf die Unterstützung 
unseres Landtagsabgeordneten!“, verdeutlichte Bürgermeisterin 

Feller während des Rundgangs durch die Schule.  
 
Auch Schulleiter Wolfgang Frank und seine Stellvertreterin  
Michaela Kirchmeier halten an dem Schulstandort fest und  
informierten den Abgeordneten auch über zukünftige Pläne 
der Schule. Die Sanierung bzw. der Neubau würden dann 
nach neuesten pädagogischen Konzepten erfolgen und man 
würde zum Beispiel Lernlandschaften und ähnliche Ideen mit 
einbauen.  
„Selbstverständlich werde ich mich informieren, wie der 
Gemeinde geholfen werden kann. Der Freistaat Bayern 
fördert Sanierungen von Schulgebäuden zum Beispiel auch 
über die Hochbauförderung“, erklärte der Landtagsabgeord-
nete Manuel Westphal. „Welche Möglichkeiten die Gemeinde 
darüber hinaus hat, werde ich gerne in den zuständigen Mini-
sterien prüfen!“ 
 
Anschließend konnten im Rathaus noch weitere Themen der Gemeinde mit dem Abgeordneten diskutiert 
werden. So hat die Bürgermeisterin zum Beispiel die Sanierung der Kläranlage angesprochen. Auch hier 
kann die Gemeinde auf Unterstützung des Freistaats hoffen, denn in diesem Bereich gibt es Fördermöglich-
keiten über die Richtlinie für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (RZWas), die aktuell 
evaluiert wird. „Ich hoffe, dass sich hier Verbesserungen für unsere Kommunen ergeben werden“, so 
Westphal. 
 
Weiter konnten die Innenentwicklung, die geplante Dorferneuerung in Hechlingen a. See und Hohen-
trüdingen sowie die Straßeninfrastruktur angesprochen werden.  
 

http://www.heidenheim.hahnenkamm.de
http://www.markt-heidenheim.de


Einladung zum Sommernachtsfest 
 
Wann:   Samstag, 28. Juli 2018 
Beginn:   18:30 Uhr 
Wo:    Sportplatz 
 
Zum Essen gibt´s Bratwürste, Steaks und Hähnchen vom Grill. 
 
Hinweis:  Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Sportheim statt. 

 
 

Auf Euer Kommen freut sich der FSV Hechlingen!!! 
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Ringstraßenfest entfällt 

Das für Samstag, 28. Juli 2018 geplante Ringstraßenfest in Heidenheim entfällt. 

Freundeskreis Kloster Heidenheim 
Klostermarkt 2018 

 

Der 4. Klostermarkt Heidenheim, der vom Freundeskreis Kloster 
Heidenheim e. V. veranstaltet wurde, erfreute sich großer Beliebt-
heit. Die Besucher kamen nicht nur aus Heidenheim und den  
umliegenden Gemeinden, sondern aus einem Umkreis von 
100 km. Der Markt war daher eine gelungene Veranstaltung, um 
Heidenheim, das Münster und das Kloster auch überregional 
bekannt zu machen. Der Freundeskreis möchte sich bei den vielen 
Helferinnen und Helfern ganz herzlich bedanken, ohne deren 
Mithilfe eine Veranstaltung dieser Größenordnung nicht möglich 
wäre. Ein besonderer Dank gilt allen, die uns viele Kuchen und 
Torten gespendet haben, ferner dem Posaunenchor für seine 
musikalische Begleitung und dem Roten Kreuz für den Sanitäts-
dienst. Ein herzliches Dankeschön gilt auch unseren Sponsoren 
für deren Unterstützung. 
 
Der Termin für den Klostermarkt 2019 wurde bereits festgelegt. Er findet eine Woche nach Pfingsten 
am 16. Juni statt. 
 
Für den Freundeskreis Kloster Heidenheim e. V. 
Hans Höhenberger, Koordinator mit Team 

Trittsicher-Kurs 
 

Aufgrund wiederholter Nachfrage wollen wir im September/Oktober 2018 noch einmal einen „Trittsicher-Kurs“ 
abhalten. Der Kurs ist kostenlos und erstreckt sich immer Montag nachmittags zu je 90 Min. über 
6 Wochen (genaue Uhrzeit wird noch bekannt gegeben). 
Erster Termin wäre der 17. September 2018, letzter am 22. Oktober 2018 im Sportheim des TSV 
Heidenheim. Mitzubringen wäre eine bequeme Hose, bequeme Schuhe und gute Laune.  
! Verbindliche ! Anmeldung mit Angabe der Krankenkasse (nur für Organisationszwecke) bei Ingrid 
Niedermeyer, Tel. 09833/5040 oder bei Gudrun Ziegler, Tel. 09833/455 bis spätestens 25. Juli 2018. 
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Leistungsprüfung der FFW Heidenheim 
 

Vier Gruppen der FFW Heidenheim absolvierten am 
09.06.2018 bei hohen Temperaturen erfolgreich ihre 
Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“. 
Unter den Augen der Schiedsrichter KBM Dieter 
Löffler aus Döckingen, KBM Werner Kastner jun. aus 
Haundorf und Jan Salomon aus Gnotzheim stellten 
sie ihr Können bei den Knoten und Stichen, dem 
Saugleitungskuppeln sowie dem Aufbau bei einem 
Löscheinsatz unter Beweis. Über die zahlreiche 
Teilnahme von 33 Kameraden an der 
Leistungsprüfung freuten sich die beiden 
Bürgermeister Susanne Feller und Rainer Rebelein 
besonders und lobten das große Engagement der 
Heidenheimer Wehr. Kommandant Matthias Miehlich 
und 1. Vorstand Martin Kröppel bedankten sich bei 
den Gruppenführern Ann-Kathrin Stenglein, Nadine 
Wirth und Sebastian Köhnlein für die gute 
Vorbereitung der Gruppen, die zu dem erfreulichen Ergebnis geführt hat.  
Zusammen mit der Vorstandschaft ließen die Brandschützer bei einer gemeinsamen Brotzeit den 
erfolgreichen Tag ausklingen.  

Folgende Auszeichnungen wurden überreicht:  
Bronze:       Hirskorn Herbert, Schäfer Tom, Schäfer Florian, Henzold Michael,  
                     Kersten Sven, König Hannes, Rebelein Timo.  
Silber:           Muthmann Fabian, Frech Florian, Heumann Timo, Nährer Lena,  
                      Koch Ann–Kathrin, Lehn Marco, Kröppel Samuel,  
                      Stark Marialisa, Heumann Saskia.                                           
Gold:             Kröppel Lisa, Rebelein Julian, Heiß Lena, Büttner Sebastian,  
                      Siegl Johann, Beyer Christian, Wirth Anja.            
Gold – Blau:  Kröppel Nico, Lehn Kevin, Oster Michael, Rußig Josef.  
Gold – Grün: Rühl Marco, Rühl Sabrina, Stenglein Ann – Kathrin.                
Gold – Rot :   Köhnlein Sebastian, Wirth Nadine. 

Heimatverein Heidenheim e.V. - Tagesfahrt 
 

Der Heimatverein Heidenheim e.V. lädt zur Tagesfahrt nach Rothenburg o.d.T. und Creglingen am 
Samstag, 21. Juli 2018 ein. Folgendes Programm ist vorgesehen: 
 
08:00 Uhr   Abfahrt am Marktplatz in Heidenheim 
09:00 - 10:00 Uhr Führung Rothenburg - Lotusgarten 
11:00 - 12:00 Uhr Creglingen, Besichtigung Marienaltar 
12:30 - 14:00 Uhr Mittagessen im „Hirschen“ in Creglingen 
14:00 Uhr   Weiterfahrt nach Weikersheim, 
    Schloss und Schlossgarten können besichtigt werden 
17:00 Uhr   Rückfahrt 
 
Die Kosten pro Person inklusive Führung betragen 27,50 €. Anmeldungen/Auskünfte bitte bei Helmut 
Krumbholz unter Tel. 09833/1390. Der Fahrpreis ist bei der Anmeldung zu bezahlen. Ob klein, ob groß,  
allein oder die ganze Familie, jeder ist herzlich eingeladen, mitzufahren, um einen gemeinsamen Tag zu 
verbringen. Natürlich sind auch Nichtmitglieder zu dieser Fahrt herzlich willkommen. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug.  
 
Die Vorstandschaft des Heimatvereins Heidenheim. 



Was ist los im Juli   
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01.07.18 11:00 Haus Hahnenkamm Sommerfest 

01.07.18 18:00 
Liebenzeller Gemeinschaft  
Heidenheim 

Gottesdienst 

01.07.18 18:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Gospelkonzert im Münster 

02.-06.07.18   Hahnenkammschule Heidenheim Projektwoche 

04.07.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Liturgisches Abendgebet im Münster 

07.07.18 10:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Workshop "Gregorianisches Singen" 

08.07.18 5:00 Fischereiverein Hahnenkamm Königsfischen 

08.07.18 18:00 
Liebenzeller Gemeinschaft 
Heidenheim 

Aufatmen-Gottesdienst in Polsingen 

11.07.18 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

13./14.07.18   Motorradfreunde Hahnenkamm Motorradtreffen am Hahnenkammsee 

14.07.18 9:30 
Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen 

Start Landkreislauf am Sportplatz in 
Heidenheim 

15.07.18 14:00 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst mit Kaffee/Kuchen und 
Kinderprogramm 

20.07.18   Freundeskreis Kloster Heidenheim Kabarett-Abend mit Philipp Weber 

21.07.18 05:00-20:00 Fischereiverein Hahnenkamm Jugendfischen Wemdinger Weiher 

21.07.18 8:00 Heimatverein Heidenheim 
Tagesausflug nach Rothenburg/
Creglingen/Weikersheim 

22.07.18 11:30 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst/Mittagessen/
Kinderprogramm Alte Turnhalle 

22.07.18 19:30 Evang. Kirchengemeinde Heidenheim Chor- und Orgelkonzert im Münster 

28.07.18   FSV Hechlingen Sommernachtsfest 

29.07.18 11:30 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Zeltlager-Eröffnungsgottesdienst in 
Wolfsbronn 

29.07.18 14:00-17:00 Heimatverein Heidenheim Heimatmuseum Heidenheim geöffnet 



Tagespflege in Ostheim 
 

Wir freuen uns, das ehemalige Schulhaus in Ostheim einer neuen Bestimmung übergeben zu können. Auf 
Grund tatkräftiger Unterstützung zahlreicher Unternehmen und Gemeindemitglieder kann das vormals 
leerstehende Gebäude nun endlich einem neuen Zweck zugeführt werden. Im Erdgeschoss befinden sich 
die Räumlichkeiten der Tagespflegeeinrichtung, deren Trägerschaft der Diakonieverein Heidenheim und 
der Evangelische Krankenverein Gunzenhausen übernommen haben. Das Kellergeschoss mit den groß-
zügigen Fenstern und einem barrierefreien Austritt auf eine windgeschützte Terrasse kann zukünftig von 
den Bürgerinnen und Bürgern für diverse Veranstaltungen genutzt werden. 
 

Zur offiziellen Einweihung  
am Samstag, 07. Juli 2018 um 15:00 Uhr sowie zum 

Tag der offenen Tür am Sonntag, 08. Juli 2018 von 11:00 - 16:00 Uhr 
dürfen wir alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr herzlich einladen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
.  

am 07.07.2018 wird in Ostheim die Tagespflege eingeweiht. Bereits 2013 wurden die ersten  
Planungen erstellt und der Umbau der alten Schule zur Tagespflege in Erwägung gezogen. Auch 
ist für die Gemeinde ein Gemeinschaftsraum mit eingebaut worden. Nun findet dieses Gebäude 
wieder eine sinnvolle Verwendung. Maßgeblich für die Planung und Ausführung haben sich  
2. Bürgermeister Herbert Weigel und Gemeinderat Michael Holnsteiner eingesetzt. Für ihre Arbeit 
und die Zeit, die sie aufgewendet haben, möchte ich mich im Namen der Gemeinde 
bedanken.  
 
Ich möchte mich heute bei den Mitbürgern bedanken, die die Grünflächen der Gemeinde vor 
ihrem Anwesen mit pflegen und in Ordnung halten. Gleichzeitig würde ich alle anderen bitten hier 
mitzuhelfen, unsere Gemeinde in einem sauberen Bild darzustellen. Es ist immer ein großer 
Aufwand, dass alle Bereiche durch die Gemeindearbeiter in Ordnung gehalten werden. Hier kann 
viel erreicht werden, wenn jeder etwas mithilft. Darum bitte ich Sie, wenn es möglich ist, die 
kleinen Rasenflächen zwischen dem Grundstück und dem Gehsteig oder Straße mit in Ordnung 
zu halten.  
  

1. Bürgermeister 

Termine     

01.07.2018  Westheimer Dorffest Kirchgarten hinter der Kirche 

07.07.2018 15:00 Uhr Einweihung der Tagespflege in Ostheim  

08.07.2018 11:00-16:00 Uhr Tag der offenen Tür Tagespflege Ostheim 

11.- 15. 07 
2018 

 Chabba-Camp der Konfirmanden Pappenheim 

14.07.2018 19:00 Uhr Grillfest des Soldaten- und 
Kameradschaftsvereins Ostheim  

Feuerwehrhaus Ostheim 

15.07.2018  Sommerfest Kindergarten Westheim   

21.07.2018 09:00 Uhr Sommerbaumschneidekurs des Obst– 
und Gartenbauvereins Ostheim  

Bei Familie Knoll, Ostheim 

Die Glascontainer in Ostheim befinden sich jetzt am Parkplatz des Sportheims Ostheim. 
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Bekanntmachung 
 

des Satzungsbeschlusses für die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Sonderbaugebiet Ing.-geol.-
Institut“ im Gemeindeteil Westheim der Gemeinde Westheim 
 
Die Gemeinde Westheim hat mit Beschluss vom 22.05.2018 die 1. Änderung des Bebauungsplanes für das 
„Sonderbaugebiet Ing.-geol.-Institut“ auf den Grundstücken Fl.-Nr. 238/1, 239/1, 232, 238/2 und Teilflächen 
der Grundstücke Fl.-Nr. 130/2 und 74/3 in der Gemarkung Westheim nach §§ 10 und 13a Baugesetzbuch 
(BauGB) im beschleunigten Verfahren als Satzung beschlossen.  
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Bebauungsplans „Sonderbaugebiet Ing.-geol.-Institut“ in Kraft. 
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung während der allgemeinen Geschäftszeiten in der 
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm in Heidenheim, Ringstraße 12, Zimmer 14 einsehen und über deren 
Inhalt Auskunft verlangen.  
Da die 1. Änderung des Bebauungsplanes der Innenentwicklung dient, wurde sie im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a BauGB durchgeführt. Nach § 13 Abs. 3 BauGB kann dabei auf eine Umweltprüfung, einen 
Umweltbericht und eine zusammenfassende Erklärung verzichtet werden. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
  
Unbeachtlich werden demnach  
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 

Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans, 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und 
 nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen. 
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2, sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach 
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.  
 
gez. Herbert Weigel, 2. Bürgermeister 

Wir suchen Sie… 

 

 

Für unsere Geschäftsräume in Westheim suchen wir auf Dauer eine zuverlässige Reinigungskraft (m/w) für 
5 Wochenstunden (auf 450 € Basis). 
 
Sie sind zuständig für alle Reinigungstätigkeiten der Geschäfts- und Büroräume, etc. Vorkenntnisse in die-
sem Bereich sind vorteilhaft, eine Einarbeitung wäre auch denkbar. 
 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an die  
Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen eG 
Gerberstr. 10 – 14 
91710 Gunzenhausen 
Ansprechpartner: Horst Geiger 09831/6760-114 



Deponie Ostheim für Bauschutt und Erdaushub 
 

Öffnungszeiten: 07. April - 31. Oktober 2018  
jeweils Samstag von 09:00 - 11:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung mit Herrn Adolf Heydel unter Tel. 09833/1458. 
 

 Soldaten- und Kameradschaftsverein Ostheim 
 

Herzliche Einladung ergeht zum Grillfest des Soldaten- und Kameradschaftsvereins Ostheim am 
Samstag, 14. Juli 2018 ab 19:00 Uhr am Feuerwehrhaus. Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit 
gegrillten Hähnchen, Steaks und Bratwürsten mit Salat. 
 
Zu Beginn spielt der Posaunenchor, später ein Alleinunterhalter. Essen kann ab 19:00 Uhr auch nach Hause 
abgeholt werden. 
 
gez. die Vorstandschaft 
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Feuerwehr Hüssingen – Leistungsprüfung mit drei Gruppen 

 

v.l.n.r.: M. Kröppel (Kdt.), C. Lober (GF) T. Pfitzin-
ger (GF), F. Meyer (Ma), B. Minderlein, Mi. Weigel, 
A. Meyer, F. Hübler, C. Lepp, Ma. Weigel, S. Meyer 
(Ma), F. Reichardt, F. Lepp, J. Hübler, I. Hübler, 
R. Meierhuber, E. Reichardt, E. Buckel, S. Walther 
(GF), S. Lepp, L. Oberhauser, S. Krach 
(Schiedsrichter), D. Löffler (Schiedsrichter), 
H. Kipfmüller (Vst.), H. Schindler (BGM), nicht im 
Bild L. Reichardt und F. Himmler (Foto) 
 
Drei Gruppen der Feuerwehr Hüssingen haben am 

Freitag, 08.06.2018 die Leistungsprüfung mit Erfolg 

abgelegt. Abgenommen wurde „Die Gruppe im 

Löscheinsatz“ Variante I mit Wasserentnahme am 

Unterflurhydrant. Alle Gruppen zeigten ihr Können 

beim zügigen Aufbau der Löschübung und dem Kuppeln der Saugleitung. Ebenfalls sehr konzentriert wurden 

die Zusatzaufgaben und die Knotenkunde abgearbeitet. Nachdem alle Teilnehmer ihr Abzeichen in Empfang 

genommen hatten, bedankten sich Vorstand Heinz Kipfmüller und Bürgermeister Helmut Schindler für die 

Bereitschaft am Dienst in der Feuerwehr und die gezeigte Leistung. Von insgesamt 19 Abzeichen gingen 

zum ersten Mal auch vier Abzeichen an Frauen. Überreicht wurden 6x Bronze, 1x Silber, 3x Gold, 1x Gold 

Blau, 4x Gold Grün und 4x Gold Rot. Als Dankeschön wurden alle Beteiligten von der Gemeinde und dem 

Feuerwehrverein zu Speis und Trank ins Gasthaus Wittlinger eingeladen. 

 

Obst– und Gartenbauverein Ostheim 
 

Herzliche Einladung ergeht zum Sommerbaumschneidekurs des Obst– und Gartenbauvereins Ostheim mit 
Frau Simm am Samstag, 21. Juli 2018 um 09:00 Uhr bei Familie Knoll in Ostheim. 

 
 

Bericht und Bild: Matthias Kröppel 
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Kriminalpolizei unterwegs zum Thema Einbruchschutz 
 
Im letzten Jahr haben die Einbrüche im Wohnungsbereich glücklicherweise 
deutlich abgenommen. Diese „ruhigere“ Zeit sollten die Bürger nun nutzen, um 
sich in aller Ruhe (ohne Hektik oder Not durch evtl. vorangegangenem Einbruch 
daheim oder beim Nachbarn) über die Möglichkeiten der technischen Einbruch-
sicherung zu informieren. Insbesondere bei Neubau, Umbaumaßnahmen oder 
auch bei Interesse an der Nachrüstung, steht der kriminaltechnische und  
verhaltensorientierte Fachberater Kriminalhauptkommissar Armin Knorr und im 
westlichen Grenzbereich zu Baden-Württemberg auch Kriminalhauptkommissar 
Rainer Groß (Beratungsstelle Schwäbisch-Hall) für alle Fragen zur Technik und 
auch zum richtigen Verhalten zur Vermeidung von Einbrüchen zur Verfügung.  
 

Am 05.07.2018 zwischen 10:00 Uhr und 14:00 Uhr auf dem Dorfplatz in Westheim  
können sich alle Interessenten von der  
Kriminalpolizeiinspektion Ansbach 

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle  
Fachberater für sicherheitstechnische und  

verhaltensorientierte Prävention 
informieren lassen. 
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Zum 110-jährigen Gründungsjubiläum Bezirksposaunentag in Ostheim  
mit Ehrungen langjährig aktiver Bläser. 

 

Sehr gut getroffen hatten es die Verantwortlichen des 
Ostheimer Posaunenchores mit der Entscheidung, die 
Feiern zum 110-jährigen Gründungsjubiläums ihres Cho-
res unter freiem Himmel auf den Weinberg zu legen, mit 
herrlichem Blick in das Ries und zum Hesselberg.  
Zum Festgottesdienst, den Pfarrer Helmut Spitzenpfeil, 
selbst aktiver Trompetenspieler, stimmungsvoll zelebrier-
te, hatten sich 98 Blechbläser aus dem gesamten Deka-
nat eingefunden, um in Ostheim das Jubiläum der Gast-
geber und ihren Bezirksposaunentag zu feiern und mit 
kraftvoller musikalischer Begleitung, unter Leitung von 
Christine Schober und Herbert Bederke, den Gemeinde-
pfarrer zu unterstützen. Schon vor Gottesdienstbeginn 
stellten sich an vier günstigen Kreuzungspunkten im Hah-
nenkammdorf Abordnungen der verschiedenen Chöre 
zusammen, um die Gastgebergemeinde mit einem kleinen Platzkonzert auf den Festsonntag einzustim-
men.  
 
In einem kurzen Grußwort erinnerte Bürgermeister Helmut Schindler an den „wunderschönen Satz aus 
dem Matthäusevangelium (24,31): Er wird seine Engel senden mit hellen Posaunen und sie werden seine 
Auserwählten sammeln von den vier Winden, von einem Ende des Himmels zum anderen.“ Damit hob der 
Bürgermeister die besondere Rolle der Posaunenchöre hervor, die einen wichtigen Beitrag zum „Aufbauen 
der Gemeinden und Sammeln von Gemeindemitgliedern leisten“. Als mobile musikalische Einsatztruppe 
sei ein Musizieren mit den lautstarken und wetterfesten Instrumenten an jedem Ort möglich, ob im Gottes-
dienst, auf dem Dorfplatz, auf dem Kirchturm, im Altenheim oder Krankenhaus und bei verschiedenen  
Festen. Hochzeiten, Beerdigungen, Geburtstage und auch `mal im Bierzelt oder beim Feuerwehrfest – 
wenn Menschen nicht mehr in die Kirche gehen könnten, dann kämen die Bläser eben zu ihnen, so 
Schindler.  
„Bis aus vielen Tönen ein Wohlklang entsteht, bis sich die Klänge zum Lied zusammenfügen, sind unge-
zählte Übungsstunden und harte Arbeit erforderlich“, gab das Gemeindeoberhaupt zu bedenken, der als 
„Späteinsteiger“ ebenfalls zum Tenorhorn gegriffen hat. Für die musikalische Qualität der Ostheimer Blech-
bläser sei vor allem Chorleiterin Christine Schober verantwortlich. Sie schaffe es immer wieder, das Beste 
aus allen MusikerInnen „herauszukitzeln“ und zu einem klangvollen Gesamtbild zu formen. Der Dank des 
Bürgermeisters richtete sich aber auch an alle Aktiven und an das Führungsteam um Winfried Käfferlein, 
der das Amt des Vorstands dezent ausübe und trotzdem die Fäden in der Hand halte. Im Hinblick auf die 
anstehenden Ehrungen langjähriger Bläser stellte der Bürgermeister den sehr großen Zusammenhalt und 
das Gemeinschaftsgefühl des Ostheimer Ensembles heraus, in dem sich die Aktiven des gesamten Alters-
spektrums, vom „14- bis zum 80-Jährigen, wohlfühlen“. 
 
Bezirksobfrau Erika Neumeyer und Pfarrer Helmut Spitzenpfeil übernahmen anschließend die ehrenvolle 
Aufgabe, verdiente langjährig aktive Bläser des Dekanats auszuzeichnen. Für 25 Jahre treue Dienste im 
Posaunenchor ließen sich die Ostheimer Walter Niederlöhner, Bettina Niederlöhner, Günther Stengel und 
Christine Knoll ehren. Andreas Kritsch, Kathrin Habermeyer, Regina Eichbauer, Jürgen Wirth (alle Ho-
hentrüdingen) und Julia Reule aus Gnotzheim konnten ebenfalls auf ein Vierteljahrhundert langes Blä-
serengagement zurückblicken. Stattliche vierzig Jahre besuchten Fritz Käfferlein, Margit Kleemann (beide 
Ostheim), Heinrich Reißlein (Degersheim-Rohrach), Alexander Heimerl (Hüssingen), Walter Wissmüller 
(Meinheim) und Markus Stephan (Gnotzheim) ihre Übungsstunden. Bruno Wieser (Degersheim-Rohrach) 
und die beiden Meinheimer Paul Bach und Emil Herzog haben bereits vor einem halben Jahrhundert das 
Spielen auf den Blechinstrumenten gelernt. Noch fünf Jahre länger sind Karl Niederlöhner (Ostheim), Hans 
Hauck, Karl Niedermeyer (beide Windischhausen) und der Gnotzheimer Wolfgang Grützner dabei. Als ab-
solutes Vorbild kann Ernst Kleemann hervorgehoben werden, der seit fünfundsechzig Jahren bei den 
Ostheimer Blechbläsern, überwiegend in der Zweiten Stimme, als Leistungsträger gilt und wohl noch wei-
tere Ehrungen als aktiver Trompetenspieler erwarten kann.  

Bericht und Bild: Frieder Laubensdörfer 
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Gartenbauverein besuchte Kloster 
 
Die alljährliche Wanderung des Ostheimer Gartenbauvereins  
führte die rund 40-köpfige Wandergruppe diesmal nach Heiden-
heim, wo man sich auf den Spuren der Klostergründer Walburga 
und Wunibald bewegte. 
In der Hahnenkammmetropole angekommen, konnten sich die 
„müden Pilger“ zunächst an kühlen Getränken laben, die 
Vorstandsmitglied Hanns Baltes herangeschafft hatte. Dann führte 
Brigitte Deininger die Ostheimer in das Kloster, ließ die mehr als 
1200 Jahre wechselvolle Geschichte von der Gründung bis zur 
Neuzeit wieder aufleben, sprach auch einige geheimnisvolle bauli-
che Details an und lieferte kleine Einblicke in den üblichen Tages-
ablauf der Nonnen und Mönche. Den meisten Besuchern aus der 
Nachbargemeinde waren die Eckdaten zur Entstehung des altehrwürdigen Gemäuers eigentlich geläufig, 
aber zum Teil nicht mehr im Einzelnen präsent, denn der Heimatkundeunterricht aus der Grundschulzeit 
lag bei den meisten Wanderern doch schon einige Jahrzehnte zurück. Eine kleine Wissens-Auffrischung 
konnte somit nicht schaden und wurde gerne angenommen. 
Nach dem Rückmarsch über den Rechenberg, wo man noch im Vorbeigehen den alten Bierkeller besich-
tigte, lud der Gartenbauverein zu einigen gemütlichen Stunden am Dorfplatz bei Kaffee und Kuchen und 
Leckerem vom Grill ein. 
     

Bericht und Bild: Frieder Laubensdörfer 

Kirchweihlauf in Ostheim  
 
Rund vierzig Hobbyläufer folgten der Einladung des VfB Ostheim 
und starteten beim 2. Kirchweihlauf. Weil sich die aktiven Fußball-
spieler aufgrund der noch aktuellen Punkterunde für ihre Pflichtspie-
le schonen mussten, fehlten einige laufstarke Akteure, die im 
Vorjahr für packende Laufduelle und Zieleinläufe gesorgt hatten. 
Organisator Christoph Knoll und seine Helfer konnten abermals auf 
die Hilfe von Thomas Pöferlein zurückgreifen, der mit seinem Know-
how und Equipment maßgeblich für Erfassung und Zeitnahme 
verantwortlich zeichnete. 
Bürgermeister Helmut Schindler und Christoph Knoll begrüßten die 
Läufer, bevor das Gemeindeoberhaupt zunächst die Kinder auf die 
2,2 Kilometer lange, zum Teil anspruchsvolle Strecke schickte. Nach 
bereits 9:32 Minuten hatte Gesine Ebert vom KV Lunkenberg die Ziellinie überschritten, gefolgt von Anne 
Knoll (9:49), Lara Oberhauser (9:50), Anne Schmidt (9:57), Paula Funk, Jule Schmidt (beide 11:21), 
Magda Funk (11:46), alle Ostheim und Mona Wiest (14:26) vom KV Lunkenberg. 
Mathias Gebert (FV Ditttenheim) konnte mit 9:16 Min. die schnellste Zeit bei den Jungen erreichen, vor Jo-
hann Mathes, KV Lunkenberg (9:33), David Gebert (FV Dittenheim/9:56), Jonas Megerlein 
(Unterschwaningen/10:06), Alikhan Khatuev (VfB Ostheim/10:45), Levi Pinto (VfB Ostheim/13:07) und dem 
jüngsten Teilnehmer, dem sechsjährigen Leonhard Funk (FV Dittenheim/13:28).     
Bei den Erwachsenen sorgten Martina Bickelein und Daniel Spieß aus Oettingen für einen TSV-
Doppelerfolg. Während Martina nach 18:01 Minuten die 4,3 Kilometer lange Tour am Fuße des Weinbergs 
beendete, benötigte Daniel bei den Männern nur 15:57 Minuten, um sich Platz eins zu sichern. Tizian 
Schmidt vom FSV Hechlingen (16:15) und der Lunkenberger Christoph Mathes (16:41) zeigten ebenfalls 
ein beherztes Rennen und belegten die folgenden Ränge im gut besetzten Starterfeld der Männer. Mit Finn 
Strauß, Theo Gerhäußer und Tim Dürnberger bevorzugten außerdem drei 14-Jährige die Männer-
Langstecke und erreichten dabei beachtliche Platzierungen. Jutta Mathes und Carolin Wiest, beide KV 
Lunkenberg, liefen nach Martina Bickelein ebenfalls auf das Siegertreppchen im „Frauenwettbewerb“.   
Christoph Knoll bedankte sich nach der Siegerehrung bei allen Läufern für die Teilnahme, sowie den Hel-
fern für ihr Engagement und bei den Sponsoren, Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen, Metzgerei U. 
Guthmann Heidenheim, Getränke Peschke Ostheim, Schreinerei Knoll Ostheim und Fa. Braas für die Be-
reitstellung der Sachpreise. 

Bericht und Bild: Frieder Laubensdörfer 
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Soldaten- und Kameradschaftsverein Ostheim 
 

Der Soldaten- und Kameradschaftsverein Ostheim lädt am Samstag, 06. Oktober 2018 zu einem Ausflug 
nach Oberhof im schönen Thüringer Wald, der Sporthochburg der ehemaligen DDR, ein. 
Programm: 
Geführte Sportstättenwanderung:  
Biathlon-Stadion, größte Langlauf-Biathlon-Halle der Welt (ganzjährig mit Schnee), Bobbahn (selber fah-
ren möglich), Schanzenanlage. 
Nachmittags zur freien Auswahl: 
- Honecker Führungsbunker der ehemaligen DDR-Staatssicherheit - 3.600 m² 
- Botanischer Garten 
- Erlebnispark Meeresaquarium mit Haifischbecken und prächtiger Unterwasserwelt 
- Bratwurst Museum 
- wasserangetriebene Schmiedeanlage 
- Schneekopf 1.000 m Höhe 
- Shopping-Tour für Frauen und auch Männer 
Abends Einkehr in die Gaststätte Zwick in Rudelsdorf - fränkische Spezialitäten aus eigener Schlachtung. 
Rückkunft ca. 22:00 Uhr. 
Der Fahrpreis beläuft sich auf ca. 35,00 - 40,00 €, je nach Teilnehmerzahl. Im Preis enthalten: 
Fahrt, Brotzeit am Bus, Eintritt Sportstättenwanderung, Leckereien im Bus 
Die Anmeldeliste hängt im Sportheim und am Grillfest am 14. Juli 2018 aus.  
Telefonische Anmeldung bei Dietmar Kleemann, Tel. 09833/989598 oder bei Thomas Huber, 
Tel. 09833/988920. 
Eine schöne und lustige Fahrt wünscht die Vorstandschaft.  

Herzliche Einladung zum Ausflug des VdK Westheim-Ostheim-Hüssingen 
nach Bad Wurzach am Samstag, 01. September 2018 

 
Wie entsteht Gospoldshofer Käse? Der Käser persönlich weiht uns in die Geheim-
nisse des Käsens ein. Wir schnuppern Käsereiluft und lassen uns die Unterschie-
de von Hart-, Schnitt- und Weichkäse erklären. Weiter geht es dann ins Torfmuse-
um und eine Fahrt mit der Torfbahn steht auf dem Programm. Auf der Rückfahrt 
besuchen wir die einzigartige Kunst-Raststätte Illertal, die nach dem Vorbild Hun-
dertwassers gebaut wurde. 
Preis: ca. 32,- €, je nach Teilnahme.    
Leistungen im Preis inbegriffen: 
1 x Busfahrt 
1 x Kaffeepause 
1 x Führung Käserei 
1 x Eintritt ins Torfmuseum 
1 x Fahrt mit der Torfbahn 
Abfahrt: Ostheim:   06:45 Uhr 
  Westheim:   06:50 Uhr (Raiffeisenbank) 
  Roßmeiersdorf:  06:55 Uhr 
  Hüssingen:  07:00 Uhr 
Rückkehr:  ca. 20:00 Uhr 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Natürlich können auch gerne Familienange-
hörige und Nicht-VdK-Mitglieder an unserem Ausflug teilnehmen.  
Christine Früh, im Namen der VdK-Vorstandschaft  
 
Anmeldung ab sofort: 
Christine Früh  09082/920540 
Renate Bieber  09082/2538 
Hans Thum  09082/1525  
Hildegard Schmidt 09833/796     



3. Kirchweih-Volleyballrasenturnier in Ostheim – Heimsieg für M.T.B. Ostheim 
 
Ein kleines aber feines Volleyballturnier zauberten die 
Weißenburger Rezatbeacher auf den Ostheimer Sportplatz.  
 
Da der Zeitplan zwischen Kirchweihgottesdienst und dem 
nachmittäglichen Fußballpunktspiel nicht viel Raum ließ, 
begnügten sich die Veranstalter bei der 3. Auflage des belieb-
ten Turniers auf eine Teilnehmerzahl von insgesamt fünf 
Teams, die sich aber auf gleich hohem Leistungsniveau 
bewegten.   
Deshalb blieb schon in der Vorrunde, die im „Jeder-gegen-
Jeden-Modus“ ausgetragen wurde, kein Team ohne Satzver-
lust. Nach packenden Begegnungen setzte sich M.T.B. 
Ostheim (Marlene Laubensdörfer, Tabbo Neubert, Philipp 
Buratowski) mit einem Satzverhältnis von 6 : 2 an die 
Tabellenspitze, gefolgt von „Nancy und die Ranzenspanner“ aus Langenaltheim/Weißenburg mit Nancy 
Stüber, Hilmar Jung und Rainer Mathes (6 : 2), „Das Team, das mir persönlich am besten gefällt“ aus 
Dornstadt/Wallerstein mit Michael Saur, Saskia und Bernhard Wolf (4 :4), „ImPoSand“ mit den drei Bea-
chern Anuschka Mlodzik, Manu Müller und Robert Ertel aus 
Frickenfelden (4 : 4) und schließlich „Zwei…äh drei Bier“ vom PostSV Nürnberg mit Karin Riepel, 
Christian Bentzien und Rainer Boese (0 : 8).    
 
Nachdem die Gäste aus Nürnberg die Vorrunde mit knappen Niederlagen nicht sonderlich erfolgreich  
abgeschlossen hatten, besannen sie sich in den entscheidenden Platzierungsspielen ihrer Fähigkeiten 
und erkämpften sich einen hervorragenden dritten Platz. Das schwäbische Trio aus Dornstadt/Wallerstein 
rutschte um einen Platz nach hinten und den Frickenfeldern blieb trotz sehenswerter Aktionen nur der 
fünfte Rang. 
 
Im Finale, das vor der mit Kirchweihbesuchern vollbesetzten Sportheimterrasse stattfand, hatte M.T.B. 
gegen die „Ranzenspanner“ ganz klar den besseren Start, ging der erste Satz mit 21 : 6 doch deutlich an 
die Ostheimer Seriensieger. Nach dem Seitenwechsel zeigten sich die „Ranzenspanner“ aber erheblich 
stabiler, zogen ihre Bäuche ein und konnten mit gelungener Feldabwehr und gekonnten Schmetterschlä-
gen dagegen halten und so das Spiel gegen die Titelverteidiger offener gestalten. Doch das junge M.T.B.-
Team hatte sich im Verlauf des Turniers noch steigern und ihre Überlegenheit im Angriff erfolgreich 
umsetzen können, sodass „Nancy und die Ranzenspanner“ schließlich auch die beiden folgenden Sätze 
mit jeweils 21 : 14 abgeben müssen.  
 
Turnierleiter Rainer Mathes führte die Siegerehrung durch und bedankte sich abschließend bei den 
Sponsoren, der Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen, der Sparkasse Gunzenhausen, Getränke-
markt Peschke Ostheim, Schreinerei Knoll Ostheim, Fa. Braas-Dacheindeckungen, Fa. Sysplant und 
Metzgerei U. Guthmann Heidenheim, für die zahlreich zur Verfügung gestellten Sachspenden. 

Bericht und Bild: Frieder Laubensdörfer 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
in den letzten Wochen hat der Vandalismus in unserer Marktgemeinde zugeschlagen. Eine  
Sitzbank am Schul- und Sportzentrum wurde auf eine Transformatorenstation gestellt und dabei 
die Rückenlehne beschädigt. Der Maibaum vor unserem Schulhaus wurde von Unbekannten 
umgesägt und die von den Grundschulkindern erstellten Wappen gingen durch den Sturz des 
Baumes kaputt. Das Indianerzelt an der Rückseite des Schulgebäudes und der Sandkasten auf 
dem Pausenhof wurden ebenfalls beschädigt. Ich bitte die betreffenden Personen, diese Unsitte zu 
unterlassen. Bitte bedenken Sie, dass durch diese Sachbeschädigungen Steuergelder unserer 
Marktgemeinde vernichtet werden. Außerdem dienen solche Aktionen nicht gerade als Werbung 
für unseren Schulstandort. Ich bitte alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, ein Augenmerk auf unsere 
gemeindlichen Objekte zu richten und Beobachtungen umgehend zu melden. Wir werden diese 
Sachbeschädigungen nicht hinnehmen und sofort zur Anzeige bringen.  
Im Herbst des vergangenen Jahres mussten wir die WC-Anlage an der Gerätehalle auf dem 
Friedhof wegen ständiger Verunreinigungen schließen. Auf mehrfachen Wunsch der Mitbürgerin-
nen und Mitbürger werden wir ab sofort die WC-Anlage wieder öffnen. Ich bitte die betreffenden 
Personen, die Verunreinigungen der WC-Anlage zu unterlassen. Bitte hinterlassen Sie die 
WC-Anlage in dem Zustand, wie Sie sie vorgefunden haben. 
  
Die Caritas-Sozialstation Gunzenhausen e.V. hat mich gebeten, für diese wichtige Einrichtung eine 
Mitgliederwerbung zu betreiben. Näheres können Sie dem diesen Hahnenkamm Echo beiliegen-
den Flyer entnehmen. 
 
Ihr 

 
 Josef Weiß 
1. Bürgermeister 

Juli 

07.07.2018 10:00 Handwerkerverein Handwerkerjahrestag Gasthaus Sorg 

07.07. bis 08.07.2018 10:00 DJK Sportwochenende Sportplatz 

08.07.2018   DJK Feldgottesdienst   

13.07.2018 18:00 Pfarrgemeinde Helferfest Pfarrhof 

14.07.2018 19:00 Gnotzheimer Musikanten Hoffest Gnotzheim Schule 

15.07.2018   IC-CG WM Finale Crashclub Halle 

18.07.2018 18:00 VDK Stammtisch Gasthaus Sorg 

21.07. bis22.07.2018   Feuerwehr Gnotzheim Kreisjugendfeuerwehrtag  Gräfensteinberg 

22.07.2018   Obst- & Gartenbauverein 
Wandern mit Schwung 

 mit Alt und Jung 
Gnotzheim 

26.07.2018 20:30 Frauenbund 
Kreuzgangspiele "Wie im Himmel" 

Karten bitte vorbestellen 
Feuchtwangen 

30.07. bis 03.08.2018 09:00 Ferienprogramm Abnahme Jugend Sportabzeichen Mehrzweckhalle 
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Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 12. Juli 2018 
 

Am Donnerstag, 12. Juli 2018 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus voraussichtlich unsere nächste  
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Vollzug der Wassergesetze; Abwasseranlage der Marktgemeinde Gnotzheim 
Einleiten von Mischwasser aus dem „Regenüberlaufbecken (RÜB Spielberg)“ und dem 
„Stauraumkanal (SKO) Gnotzheim“ in den Wurmbach (Gewässer III. Ordnung) 

 
Bekanntmachung 

 
Die wasserrechtliche Erlaubnis für das Einleiten von Mischwasser aus den bestehenden Mischwasserent-
lastungsbauwerken, dem „Regenüberlaufbecken (RÜB) Spielberg“ und dem „Stauraumkanal (SKO) 
Gnotzheim“ in den Wurmbach ist bis zum 31.12.2018 befristet. Für eine weitere langfristige Erteilung der 
wasserrechtlichen Erlaubnisse hat die Marktgemeinde Gnotzheim die erforderlichen Unterlagen (Nachweis 
der Mischwasserbehandlung) vorgelegt. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach hat als amtlicher Sachver-
ständiger die Unterlagen fachlich geprüft und am 04.05.2018 ein entsprechendes Gutachten gefertigt. Dem-
zufolge kann aus dortiger Sicht, unter Einhaltung von Inhalts- und Nebenbestimmungen, für die bestehen-
den Einleitungen einer weiteren Erlaubnis bis zum 31.12.2038 zugestimmt werden.  
Die Einleitung von Mischwasser aus den o.g. Mischwasserentlastungsbauwerken in den Wurmbach bedarf 
einer wasserrechtlichen Erlaubnis, da es sich gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 4 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) um 
genehmigungspflichtige Gewässerbenutzungen handelt, für die eine gehobene Erlaubnis gemäß § 10 und 
§ 15 WHG erforderlich ist. Die Maßnahme wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG i. V. m. Art. 69 BayWG 
bekannt gegeben. Die Antragsunterlagen des oben genannten Verfahrens liegen 
 

vom 18.06.2018 bis 17.07.2018  
bei der VGem Hahnenkamm, Ringstraße 12, 91719 Heidenheim (Zimmer Nr. 14) 

 
während der Dienststunden zur Einsicht aus. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann Einwendungen bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, das ist bis einschließlich 
31.07.2018, beim Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen - Gebäude C, Zimmer I.04 -, Bahnhofstraße 2, 
91781 Weißenburg, oder bei der vorgenannten Stelle schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen. Mit Ab-
lauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtli-
chen Titeln beruhen.  
Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden bei einem gesonderten Termin erörtert, der mindestens eine 
Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird; die Einwendungsführer werden vom Erörterungstermin 
gesondert benachrichtigt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem ggf. notwendigen Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch  
 öffentliche Bekanntmachung benachrichtigt werden können,  
a) die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche Bekanntmachung 
 ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind. 
Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung von Einwendungen, durch Teilnahme am 
Erörterungstermin oder durch Vertreterbestellung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. 
Werden keine Einwendungen erhoben, findet beim Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen - Gebäude C, 
Zimmer I.05 -, Bahnhofstraße 2, 91781 Weißenburg am 06.08.2018 um 10:00 Uhr ein Erörterungstermin 
statt. 
 
gez. Josef Weiß, 1. Bürgermeister 
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Verabschiedung der Pfarrerfamilie Schuler 
 

Pfarrer Martin Schuler und seine Frau wechseln Anfang September auf die 1. Pfarrstelle der Evang. 
Kirchengemeinde Eichstätt. 
Die offizielle Verabschiedung der Familie Schuler findet  am Freitag, 03. August um 19:00 Uhr in 
Sammenheim statt. Beginn mit Wortgottesdienst in der Kirche Sankt Emmeram zu Sammenheim, 
danach Stehempfang in der Arena (bei schlechtem Wetter im Schützenhaus).  
 
Hierzu ergeht herzliche Einladung von Pfarrer Schuler.  

Hoffest der Gnotzheimer Musikanten 
 

Zum Hoffest am 14. Juli 2018 ab 19:00 Uhr laden die 
Gnotzheimer Musikanten ein. Dieses findet an der 
Mehrzweckhalle in Gnotzheim statt. Bei schlechtem Wetter 
wird die Veranstaltung in die Mehrzweckhalle verlegt. Die 
Besucher können einen schönen Abend mit Blasmusik und 
den "Original Riasr Goißlschnalzer"  in gemütlicher Biergar-
ten-Atmosphäre genießen. 

Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

1. Platz für die U 13-Junioren aus Gnotzheim, Dittenheim, 
Heidenheim und Westheim 

 
Die U13-Junioren der (SG) DJK Gnotzheim starteten als Spielgemein-
schaft, bestehend aus den vier  Vereinen DJK Gnotzheim, FV Ditten-
heim, TSV Heidenheim und SV Westheim, in die Saison 2017/18.  
Aufgrund der hohen Spieleranzahl von 25 Jungs wurden zwei Mann-
schaften im Spielbetrieb angemeldet. Betreut wurden die Teams 
von  vier Trainern: Michael & Benedikt Kamm (DJK), Stefan Wittmann 
(FVD) und Robert Ott (TSV). Eingeteilt wurden die Mannschaften in die 
Gruppe Neumarkt/Jura Süd und Neumarkt/Jura West, damit sie nicht 
aufeinander treffen konnten. Die 1. Mannschaft spielte in der Gruppe 
Neumarkt/Jura Süd, wo sie im Laufe der Hinrunde stets überzeugende 
Leistungen abrufen konnte. Das führte zum Ende der Hinrunde auf den 

2. Tabellenplatz. Bei nur 3 Punkten Rückstand auf den damaligen Tabellenführer war das Ziel in der  
Winterpause klar: die Meisterschaft. Dementsprechend motiviert gingen die Jungs auch in die zweite 
Saisonhälfte. Die Trainingsbeteiligung blieb dabei tadellos. Die Jungs steigerten die Leistungen konstant 
und konnten auch das Spitzenspiel gegen die JFG Mittleres Altmühltal souverän mit 2:0 gewinnen. Mit der 
Tabellenführung im Rücken spielten die U13-Jungs weiter stark auf und erzielten über die gesamte 
Rückrunde 11 Siege, 1 Unentschieden und mussten nur 1 Niederlage hinnehmen. So konnte man Anfang 
Juni, mit dem 1 : 0-Auswärtserfolg gegen die DJK Raitenbuch die Meisterschaft feiern. Torschütze zum viel 
umjubelten Siegtreffer war Johann Remberger mit einem sehenswerten Schuss in den linken oberen 
Winkel. Mit einer Tordifferenz von +60 (70:10), stellte die U-13-Spielgemeinschaft nicht nur den besten 
Angriff, sondern auch die beste Abwehr der Liga. Die besten Torschützen sind Philipp Augustin, gefolgt von 
Johann Remberger und Oliver Dürnberger. Die „weiße Weste“ verdiente sich Keeper Alexander Engelhard, 
der insgesamt zwölfmal zu null blieb. Besonders hervorzuheben und auch der Schlüssel zum Erfolg ist der 
Teamgeist und das Engagement des gesamten Teams in jeder Trainingseinheit, sowie in den Spielen. 
Deshalb feierten die Jungs auch verdientermaßen mit Eis und Pizza eine unvergessliche Meisterparty. 
Unser Bild zeigt: 
stehend von links: Trainer Michael Kamm, Trainer Benedikt Kamm, Johann Remberger, Hagen Ott, Jonas 
Funk, Jonas Gößl, Niklas Wabbel, Oliver Dürnberger, Trainer Robert Ott, Trainer Stefan Wittmann. 
Kniend von links: Nikos Dobmeier, Maximilian Betz, Alikhan Khatuev, Ahmad Kordi, Philipp Augustin. 
Liegend: Keeper Alexander Engelhard. 
 

Bericht und Bild: Thomas Pawlicki 



Freilandeier  
 

Wir beliefern Sie gerne. 
Rufen Sie uns an: 
Tel. 09833-9877505. 
 
Ansonsten, nach wie vor, der 
Verkauf ab Hof mit Selbstbedienung. 
 
Der Obelshof  
 
zwischen Heidenheim und Spielberg 
obelshof@gmx.de 
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